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Erteilte Baubewilligungen

Gesuchsteller: Beat und Susanne Schwager, 
Weinbergstrasse 12, 9545 Wängi. Vorha­
ben: Ersatz Garagentor, Erstellung Aus­
sentüre. Lage: Parz. Nr. 837, Weinberg­
strasse 12, 9545 Wängi.

Gesuchsteller: Daniel und Jeannnette Aus 
der Au-Meier, Kreuzlingerstrasse 40, 
8570 Weinfelden. Vorhaben: Umbau Ein­
familienhaus: Garagentor, Kamin, Fens­
ter. Lage: Parz. Nr. 3118, Weinbergstrasse 
18, 9545 Wängi.

Gesuchsteller: Christian und Christina Hu­
ber, Wilhofstrasse 6, 9545 Wängi. Vorha­
ben: Sanierung und Umbau Einfamilien­
haus. Lage: Parz. Nr. 5081, Wilhofstrasse 
6, 9545 Wängi.

Gesuchsteller: Andreas und Monika Frit­
schi, Röhrhaldenweg 9, 9545 Wängi. 
Vorhaben: Rückbau Fassadenverkleidung 
Dachgeschoss, Südseite Fenster neu mit 
Jalousieläden, Nordseite 2 neue Fenster. 
Lage: Parz. Nr. 884, Röhrhaldenweg 9, 
9545 Wängi.

Gesuchsteller: Martin und Annelise Häseli, 
Wuhrhaldenweg 18, 9545 Wängi. Vor­
haben: Ersatz Thujahecke durch Sicht­
schutzelemente. Lage: Parz. Nrn. 1268 
und 1269, Wuhrhaldenweg 18, 9545 
Wängi.

Vorbehalten bleiben allfällige Rechtsmittel­
verfahren.

Baubewilligungsgesuche

Gesuchsteller: STWE Birkenweg 2 c/o Wick 
Liegenschaftentreuhand AG, Weinfelder­
strasse 6, 9542 Münchwilen TG. Vorha­
ben: Photovoltaikanlage auf Dach. Lage: 
Parz. Nr. 1720, Birkenweg 2, 9545 Wängi.

Die Baugesuchsunterlagen liegen vom 23. Sep­
tember 2026 bis 12. Oktober 2026 während der 
ordentlichen Bürozeiten zur Einsichtnahme 
bei der Gemeindeverwaltung (Bauamt) auf.

Allfällige öffentlichrechtliche oder pri­
vatrechtliche Einsprachen sind an ein recht­
liches oder tatsächliches Interesse gebunden 
und in schriftlicher Form mit Antrag und 
Begründung während der Auflagefrist beim 
Gemeinderat, 9545 Wängi, einzureichen.

Vollsperrung Kantonsstrasse  
Wängi – Lommis

Ersetzt Meldung vom 16. September 2026

Auf der Kantonsstrasse zwischen Wängi und Lommis werden Deckbelagsarbei-
ten ausgeführt. Aufgrund der Arbeiten muss die Strasse ausserorts ab Montag, 
21. September 2026, 07.00 Uhr, bis voraussichtlich Samstag, 10. Oktober 2026 
vollständig gesperrt werden.

Die Umleitung erfolgt ab Lommis über Stettfurt und Matzingen nach Wängi sowie in umge-
kehrter Richtung. Die Umleitung wird entsprechend signalisiert.

Die Verkehrsteilnehmenden werden gebeten, die Signalisation zu beachten und für die ent-
stehenden Umwege entsprechend mehr Zeit einzuplanen.

Besten Dank für Ihr Verständnis.

Grütried im Herbst
Haben Sie die Veränderungen bemerkt? 
Wahrscheinlich nicht, denn Veränderungen 
in der Natur passieren meistens in grossen 
Zeiträumen. Nicht so aber im 90. Vereins­
jahr der Naturschutz Vereinigung Grütried. 
Die Trockenheit dieses Sommers konnte ge­
nutzt werden, um gegen die Verlandung in 
verschiedenen Teichen vorzugehen. Mit 
Bagger und Raupendumper wurden meh­
rere Weiher vertieft und das Aushubmate­
rial entfernt. Dank einer Sonderbewilligung 
durch die kantonalen Behörden konnten zu­
dem die Schilf- und Riedflächen früher als 
sonst üblich gemäht werden. 

Noch ist ein besonderer Ausblick möglich

Waren Sie auf der Aussichts-Plattform? Im 
Rahmen der 90 Jahr Jubiläums-Feierlichkei­
ten wurde ein kleiner Turm erstellt, ab wel­
chem ein neuer Blickwinkel über das Riet 
ermöglicht wird. Bis Mitte Oktober haben 
Sie noch Zeit, allenfalls Verpasstes nachzu­
holen. Danach wird die Konstruktion wieder 
entfernt. Zudem: Das Feuervorbot im Wald 
wurde aufgehoben; die Grillstelle darf wie­
der genutzt werden. Es wird um rücksichts­
vollen Umgang mit der Natur und den Ein­
richtungen gebeten. � Vorstand NVG 

Berufserkundung 2026
Wie sieht der Arbeitsalltag in einem Wängener 
Betrieb aus? Welche Fähigkeiten sind in den 
verschiedenen Berufen gefragt? Diesen Fra­
gen gingen 61 Schüler/-innen der 2. Oberstufe 
bei der Berufserkundung 2026 nach.

Der vom Gewerbe- und Industrieverein 
Wängi gemeinsam mit der Volksschule Wängi 
organisierte Anlass fand 10. + 11. September 
2026 statt. Insgesamt 16 Wängener Betriebe 
ermöglichten den Jugendlichen praxisnahe 
Einblicke in unterschiedliche Berufe.

In Gruppen absolvierten die Schülerinnen 
und Schüler einen Parcours durch verschie­
dene Unternehmen. In 25 Besuchszeitfenstern 
lernten sie Arbeitsplätze und typische Tätig­
keiten kennen, konnten Fragen stellen, mit 
Berufsleuten ins Gespräch kommen und teil­
weise selbst Hand anlegen. So erhielten sie ei­
nen authentischen Eindruck vom Berufsalltag 
und von den Anforderungen der verschiede­
nen Tätigkeitsfelder.

Die Rückmeldungen der Jugendlichen, der 
begleitenden Lehrpersonen und der beteilig­
ten Betriebe fielen positiv aus. Besonders ge­
schätzt wurde die Möglichkeit, die Berufswelt 
praxisnah und aus erster Hand kennenzuler­
nen. Gleichzeitig konnten sich die Unterneh­
men als Ausbildungsbetriebe präsentieren 
und das Interesse an den vielfältigen berufli­
chen Möglichkeiten vor Ort wecken.

Der Gewerbe- und Industrieverein Wängi 
bedankt sich herzlich bei allen beteiligten Be­
trieben, der Volksschule Wängi und den Lehr­
personen für ihr Engagement und die gute Zu­
sammenarbeit. Die Berufserkundung zeigte 
einmal mehr, wie wertvoll die Verbindung zwi­
schen Schule und lokalem Gewerbe für die Be­
rufswahl junger Menschen ist.
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Weisch no im Dorfschulhuus, ... 
 

Die aktuelle Sonderausstellung zeigt die Entwicklung 
der Volksschulgemeinde Wängi und vergleicht den  

Schulalltag vor 100 Jahren mit dem von heute.
Bilder und Dokumente aus den Schulen Lachen,  
Tuttwil und Wängi wecken sicher Erinnerungen  

an die eigene Schulzeit.

www.ortsmuseum-waengi.ch

Ortsmuseum Wängi

Sonntag 27. September 13.30 –16.30 Uhr geöffnet

Bring- und Holtag – Nachhaltig  
Tauschen statt Wegwerfen!

Samstag, 26. September 2026, 09.00 bis 12.00 Uhr
So funktioniert’s: 
Bringen: Bringen sie funktionstüchtige und saubere Dinge, 
welche sie nicht mehr benötigen.
Holen: Nehmen sie kostenlos mit, was sie gebrauchen können.
Bringen Sie bitte nur solche Sachen an den Bring- und Hol-
tag, welche Sie selbst auch mitnehmen würden.
Es werden keine defekten, unbrauchbare und ungerei-
nigte Gegenstände, sowie Elektrosachen, grosse Möbel-
stücke, Kleider, Autopneus usw. entgegengenommen. Für 
diese Artikel stehen die normalen Entsorgungswege zur 
Verfügung.
Bitte die Anlieferungszeiten beachten:
Freitag, 25. September 2026	 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Samstag, 26. September 2026	 09.00 Uhr bis 10.30 Uhr

Weitere Auskünfte erteilt gerne: 
Karin Wettstein, Telefon 079 798 31 37 ab 17 Uhr

Ort: Werkhof Ebnet, 9545 Wängi

Auflösung Wettbewerb Herbstmarkt
Die Trompete hat eine Rohrlänge von 130 cm.  
4 Personen hatten die richtige Lösung. Eine Ge­
winnerin wurde ausgelost und durfte den Ge­
schenkkorb entgegennehmen. Herzliche Gratu­
lation!� MV Alpenrösli Wängi

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung zum Empfang 
vom Eidgenössischen Schützenfest 2026 

 
 
Geschätze Wängenerinnen und Wängener. Die Schützengesellschaft Wängi-Tuttwil und die 
Pistolenschützen Wängi laden sie gemeinsam mit der Gemeinde zum traditionellen 
Empfang nach dem Besuch des Eidgenössischen Schützenfestes 2026 in Chur ein. 
 
Datum / Ort: Samstag, 03. Oktober / Dammbühlhalle 
 
Zeit: 18.30 Uhr 
 
Programm:  Die Gemeinde sowie die beiden schiessenden Vereine richten einige 

Worte an die Bevölkerung. Der Fahnengruss sowie Darbietungen des 
Alpenrösli umrahmen das Ganze. 

 
 Zum Ausklang offeriert die Gemeinde einen Apéro. 
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Spiele des FC Wängi: 23. – 27. September 2026
Mi.	23.	 19.00 Uhr	 Wängi Jun. D-9 SK2	 -	 Tobel-Affeltrangen
Fr.	 25.	 20.00 Uhr	 Tägerwilen 	 -	 Wängi Sen. 40+ 
		  20.00 Uhr	 Wängi Sen. 30+ 	 -	 Sirnach
Sa.	26.	09.00 Uhr	 Niederwil	 -	 Wängi Jun. D-7 SK2 
		  12.00 Uhr	 Aadorf	 -	 Wängi Jun. D-7 SK1 
		  12.00 Uhr	 Wängi Jun. C SK1	 -	 Bronschhofen 
		  14.00 Uhr	 Wängi Jun. B SK 1	 -	 Frauenfeld 
		  18.00 Uhr	 Wängi II	 -	 Tägerwilen II
So.	27.	 11.00 Uhr	 Niederstetten II	 -	 Wängi III 
		  14.00 Uhr	 Wängi I	 -	 Henau I	

Erfolgreiche  
Betriebsübung
Am Montagabend, 7. September 2026, absol­
vierte der Samariterverein Wängi seine dies­
jährige Betriebsübung auf dem Areal der 
ortsansässigen Firma De Martin.

Dort wurden fiktive Arbeitsunfälle zu­
sammen geübt, um im Ernstfall Erste Hilfe 
leisten zu können. Organisiert und begleitet 
von Ivo Schmid, bot der Abend sowohl den 
Samaritern als auch den Mitarbeitenden des 
Unternehmens eine lehrreiche Praxisübung 
unter realistischen Bedingungen.

Verteilt auf verschiedene Stationen arbei­
teten die gemischten Teams vielfältige Not­
fälle ab: Säureunfall: Rasches Handeln und 
fachgerechte Augenspülungen im Chemie­
bereich. Bürounfall: Versorgen einer Platz­
wunde am Kopf mitten im Arbeitsalltag. 
Hochregallager: Betreuung und Erstver­
sorgung eines Mitarbeiters mit gebroche­
nem Bein. Schwerer Zwischenfall: Bewälti­
gung eines komplexen Gabelstaplerunfalls 
im Teamwork.

Neben technischen Massnahmen wie 
dem Anlegen von Kopfverbänden stand vor 
allem die Erstversorgung, Betreuung und 
Beruhigung der verletzten Personen im Fo­
kus. Zum Abschluss der Übung führten alle 
Beteiligten einen gemeinsamen komplexen 
Gabelstaplerunfall mit zwei Betroffenen 
durch, der die reibungslose Zusammenar­
beit aller Kräfte nochmals eindrücklich de­
monstrierte.

Den gelungenen Ausbildungsabend liess 
die Firma De Martin mit einem grosszügi­
gen Apéro ausklingen, der Raum für vertie­
fende Gespräche und den wertvollen Aus­
tausch zwischen Betrieb und Verein bot. 
Der Samariterverein Wängi blickt auf einen 
rundum gelungenen Anlass zurück und be­
dankt sich herzlich bei der Firma De Mar­
tin sowie bei Ivo Schmid für die gastfreund­
liche und hervorragende Zusammenarbeit.

 
 
 
 

Hundesalon 
Karin für alle FELLE

Pupikoferstrasse 14
9546 Tuttwil b. Wängi

Tel. 076/367 31 60

Hundum schön by Karin Sieber

Silbermedaille für  
Lina Amann aus Wängi
Anlässlich der Berufsmesse in Weinfelden 
fand die Kantonale Berufsmeisterschaft der 
Fachfrauen/Fachmänner Gesundheit FaGe 
statt. Die Lernenden stellten sich einer an­
spruchsvollen und praxisnahen Pflegesitu­
ation und wurden dabei von einer Fachjury 
beobachtet und beurteilt.

Mit dabei war auch Lina Amann aus 
Wängi, FaGe-Lernende im 3. Lehrjahr im 
Neuhaus Wohn- und Pflegezentrum. Sie 
überzeugte mit ihrem Fachwissen, ihrem 

Können und ihrem engagierten Einsatz 
und erreichte den hervorragenden 2. Rang. 
Eine grossartige Leistung und eine beson­
dere Auszeichnung für Lina und ihren Aus­
bildungsbetrieb.

Das ganze Neuhaus-Team gratuliert Lina 
herzlich zu diesem tollen Erfolg und freut 
sich sehr mit ihr.

Sollte Lina die Chance annehmen, den 
Kanton Thurgau an den SwissSkills 2027 in 
Bern zu vertreten, wünschen wir ihr bereits 
heute viel Freude, Erfolg und gutes Gelin­
gen bei der Vorbereitung auf diesen beson­
deren Anlass.

Ein herzliches Dankeschön gilt auch un­
seren Ausbildungsverantwortlichen und Be­
rufsbildnerinnen, die unsere Lernenden wäh­
rend ihrer Ausbildung begleiten, fördern und 
ihr wertvolles Fachwissen, insbesondere im 
Bereich der Langzeitpflege, weitergeben. Ihr 
Engagement trägt wesentlich dazu bei, dass 
unsere Lernenden bestens auf ihren zukünf­
tigen Berufsalltag vorbereitet werden.

Wir sind stolz auf Lina und gratulieren 
ihr nochmals herzlich zu diesem grossarti­
gen Erfolg!

V.l.: Lina Amann (2.Platz), Angelina Fasler 
(1.Platz), Milena Iacobozzi (3.Platz)

Flower Lounge
Musik, Feuer und feine Köstlichkeiten im 
Innenhof von IDEE+DESIGN
Zum Ausklang des Herbstmarktes hat am Wo­
chenende der Blumenladen IDEE+DESIGN 
zur gemütlichen Flower Lounge in den stim­
mungsvollen Innenhof eingeladen. Bei knis­
terndem Feuer, stimmiger Musik und herz­
haften Köstlichkeiten liessen die Besucher 
den Herbstmarkt in entspannter Atmosphäre 
ausklingen.

Für die passende musikalische Unterhal­
tung sorgte Beni Hörnlimann mit einem ab­
wechslungsreichen Repertoire – von Johnny 
Cash bis zu Polo Hofers «Alperose». Die be­
kannten Melodien sorgten für gute Stimmung 
und luden zum Verweilen und Geniessen ein.

Auch kulinarisch war einiges geboten: 
Frisch über dem Feuer zubereitete Älp­
lermagronen und wärmende Kürbissuppe 
sorgten für herbstlichen Genuss. Dazu gab 
es feine Drinks und ein gemütliches Beisam­
mensein in besonderer Atmosphäre.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Be­
sucher, die diesen Anlass mit ihrer Anwesen­
heit bereichert haben, sowie allen fleissigen 
Helfer, die mit ihrem Einsatz und ihrer Un­
terstützung diesen Abend möglich gemacht 
haben. Wir freuen uns schon heute auf die 
Flower Lounge 2027 bei IDEE+DESIGN.


